
Ostbevern, den 3. 2. 14

An Herrn
Bürgermeister Joachim Schindler
An den Vorsitzenden des Bildungs-, Generationen- und Sozialausschusses,
Herrn Dr. Meinrad Aichner

Den Fraktionsvorsitzenden
Herrn H. Hermanns,
Herrn M. Aichner,
Herrn J. Neumann
zur Kenntnisnahme

Antrag der SPD Fraktion
Die Gemeinde entwickelt mit Fachleuten, sachkundigen Bürgern und Vertretern der Fraktionen in
einem geeigneten Forum ( runder Tisch, workshop o. ä. ) einen Inklusionsplan Ostbevern, der –
ähnlich wie der Inklusionsplan für den Kreis Warendorf – festlegt, welche Bereiche mit welchen
Personengruppen in welchen Schritten und in welchen Zeitabschnitten bearbeitet werden sollen, um
ein inklusives Ostbevern zu erreichen.

Begründung:
Am 20. November 2013 hat es in Ostbevern eine Auftaktveranstaltung zur intensiven
Auseinandersetzung mit dem Thema Inklusion gegeben. Nicht zuletzt die Vertreterin des Kreises, die
den Inklusionsplan des Kreises Warendorf vorstellte, und der NRW-Inklusionsbeauftragte machten
dabei deutlich, wie umfassend der Bereich Inklusion zu verstehen ist und wie groß die
Herausforderung für die Gemeinden ist, Inklusion zu verwirklichen.
Ostbevern ist gefordert, diese Querschnittsaufgabe, die sicher über mehrere Ratsperioden hinweg die
Politik fordert, zu planen und dann zu lösen. Unser Antrag will die nötigen Planungen anstoßen.
Für die Planungsarbeiten sind 1.000 € in den Haushalt 2014 einzustellen

Mit freundlichen Grüßen

Peter Eisel
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